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LF Ru ; .- die Börsenkamrecr m »t dem ’-Y mv ./ ., . an kG n -7 - - ; . •_ -

Herrn Tietz gemeinschaft tum die An/nMnirg des bstfs « L -. -cf e- A - G .ve
kd deshalb , dass dessen : .vuect sich n « T ohne totale Veribvkrutsg umariief - n
lasse - dass ich aber / <■ v. : emsch,*ft?kU : : Ausführung meines ersten Entwürfe*

geneigt sei , — worauf IF -rr Tief • Lgfng . «
» Nur kurze Zeis war x iH aber vergönnt , an der Ausführung mitzuwirken;

nach kaum einem Jahre mus - « •• t ?r sich krankheitshalber jeder Arbeit enthalten,
als die Fundamente noch km ' » in Angriff genommen waren , und erst da machte
die Börsenkammer eim- .t

'
- ertrag mit mir als ihrem Architekten , nachdem bisher

wegen der öfteren Abwe senheit meines Freundes I ietz ein solcher noch nicht zu
Stande gekoe m< n « « ••. C . Tietz starb naA . län.f r *■ Abwesenheit von Wien im

Jahre 18 r « . - Utes ist der Verlauf uüse*-<a gemeisvsamc.n Arbeit . « —
Die Berne wurde im Jahre i8 ; o :

: siet und -vv te> März durch den
Kaisc fe,erheb eröffnet . Der Zudrmy , de ■■■ fA ; A- • W”. Vn

Tag « • ' w :-, !* ein enormer , mehr als 30 .00a Mf , m , > A
an ’

. m r berichtete , Einlass . I11 der TLu .
- auch Gr . . , . ■ - . . . *

> val von der Grösse der Börsensaales . .. *<■ssen Genfer . ,, y aloter Lauge und

25 5 Meter Breite und dessen Höhe 22 Meter m .ssi.
Von aussen präsentirt sich die Börse als ein breit gelagertes , durch besonders

harmonische Gruppirung seiner Theile ausgezeichnetes Gebäude , in dessen Gesammt-

erscheinung die römischen Bauformen vorherr .vcG u , während das Detail die bekannte
griechische Linienführung Hansens aufweist G Kr glücklich ist die Bestimmung
des Gebäudes als Versammlungsort grosser Ahr scue ; a durch die fünfbogige
Vorltalfe am Mittelbau , deren Länge der Breite des A ; : entspricht , und
die mächtige zu derselben emporführende Trepp « . b , » *•• • L •

"
• •-halh

und die Loggia darüber zeigen , in grossen Verhäitnwt*" * • tt • • ■-
der gebälktragenden Säule » zwischen BogenöfifttUßgo ** ,. aLm» L # ***
thisch, darüber eine hohe Attika Niedriger als der Mhtefbau und w«®* - dnr£«
Säulen , « vlnungen gegliedert sind die Seitenflügel , an deren 'Fagaden doppelte und
dreifache Fenster mit kräftigen Umrahmungen sich vom dunklen Wandgrunde
wirkungsvoll abheben . K < H iv r hgürlicher Schmuck , Tritonen , Seepferde und Gotter-
gestalte » , unaGrechen und beleben die langen . Horizontallink .n der Balustraden,
hinter welchen die hach geneigten Dächer kaum sichtbar werden.

Auffallend erscheint der starke . Wechsel in der Form und den Grössen-
* erhciltnissen der Oertmusgea ie .-len Seitenflügeln und die vielleicht geflissentlich
unterlassene Durchführung T : Limk -n dieser Flügel im Mittelbau ; der modernen,
durch die Rena Usance geschulte ; , Fmi -tmT 4; entgegen , las Hauptgesimse der
t lüget stumpf gegen . die Mauer des

'
. Mitreihaui .- an* • h- ;'ne Wirkung dieses

T »dtlaufens wird noch dadurch cerstarkt , dass das Gebälk *, o« Ik.ittgrauem Mokritzer
gearbeitet •:& W and aber mit rotheti Thonplatten verkleT1 ist . Hansen
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